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Protokoll der Generalversammlung

Vom 31.Januar.2003
Um 20:15 Uhr

in der Alten Schule
1 Präsenz
	Entschuldigt
	Unentschuldigt:

	Frei Sybille
	Riner Reto

	Fricker Max
	Amrein Reto

	Fricker Jeannette
	

	Joho Daniela
	

	Hochstrasser Brigitte
	

	Schweizer Julian
	

	Jenzer Peter
	

	Hochstrasser Tanja
	

	Renold Stefan
	


Anwesend sind 25 Mitglieder wovon 22 stimmberechtigt sind. Das absolute Mehr entspricht daher 12 Stimmen
Der Verein zählt Total 33 Mitglieder, das Durchschnittsalter beträgt 45,73 Jahre

2 Wahl des Stimmenzähler:

Robert Meier wird einstimmig gewählt.

3 Protokoll der letztjährigen GV

Es wird keine Verlesung gewünscht.

Änderungen und Ergänzungen werden keine angebracht, das Protokoll wird einstimmig angenommen.
4 Jahresbericht 2002
Es wird keine Verlesung gewünscht.

Änderungen und Ergänzungen werden keine angebracht, der Jahresbericht wird einstimmig angenommen.
5 Rechnung 2002
Rubrikweise Verlesung wird gewünscht
Das Jahr 2002 schloss mit einem Einnahmen-Überschuss und einem Vermögensrückgang.
Dieses Jahr mussten erstmals Steuern bezahlt werden. Es handelt sich um direkte Bundessteuern von 3 Jahren sowie Kantons- und Gemeindesteuer für 2001. Grund dafür ist die Änderung des Steuergesetzes durch den Kanton.

Jeannette hatte den Auftrag Abklärungen zu treffen, ob sich etwas rückgängig machen lässt und was in Zukunft unternommen werden kann. Leider ist Jeannette heute Abend krank und kann die Ergebnisse Ihrer Recherchen nicht präsentieren. Heiri betont, dass man alles daran setzt um die Steuerzahlungen zu umgehen, jedoch ist es sehr schwierig.

Heinz bestätigt die Ausführung von Heiri, er hat diese Situation bei zwei Vereinen schon angetroffen. Auch eine doppelte Buchhaltung nützt in diesem Fall nichts, da Heinz dies bei den anderen Vereinen bereits macht. Einzige Abzüge die zugelassen sind: Mitglieder-Beiträge.
Röbi Joho bringt die Idee ein, dass der AMV hier Druck machen sollte.

Der Vorstand wird in den Ausstand geschickt.

Roger Frei teilt dem Vorstand mit, dass die Rechnung 2002 vom Verein genehmigt wurde.

Der Verein erachtet die Idee von Röbi Joho als guten Weg, der AMV soll eingeschaltet werden.

Der Verein bedankt sich bei Hans für die gute Buchführung
6 Aufnahmen / Austritte

Keine Austritte
Aufnahmen:

· Heuberger Michaela

· Frei Benno

· Zobrist Simon

Julian Schweizer wollte zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht dem Verein beitreten, spielt jedoch weiterhin mit. Er hat als Hobby noch Pontonierverein und ist sich nicht sicher, ob er in einem Jahr noch mitspielen wird. Er ist somit assoziiertes Mitglied.

Der Verein nimmt alle drei einstimmig in den Verein auf.

Heiri begrüsst die neuen Mitglieder und der Verein quittiert dies mit einem warmen Applaus.
Anwesend sind nun 25 Mitglieder weshalb das absolute Mehr auf 13 steigt.
Der Verein zählt nun neu 36 Mitglieder und das Durchschnittsalter ist auf 42,92 Jahre gesunken.
Die Statuten werden den neuen Mitgliedern nach der GV ausgehändigt.

7 Beiträge
Bis jetzt zahlten die Mitglieder keinen Beitrag. Dies hat jedoch allenfalls einen versicherungstechnischen Aspekt. Wenn kein Beitrag festgelegt ist, würden die Mitglieder für alle Verluste haften. 
Dies ist jedoch ebenfalls Gegenstand der Untersuchungen von Jeannette. 
Antrag des Vorstandes: Beitrag bei 0 CHF belassen.

Verein nimmt diesen einstimmig an.

Passivbeitrag: 15 CHF

Verein nimmt diesen einstimmig an.

Instrumentenpauschale: 100 CHF

Verein nimmt diesen einstimmig an.

8 Wahlen
Tagespräsident: Fredy Hagmann. Er wird vom Verein einstimmig gewählt
Fredy begrüsst die Anwesenden und erwähnt das bewegte Vereinsjahr 2002.

Der Vorstand stellt sich in globo zur Wiederwahl. Der Verein bestätigt einstimmig.

Der Präsident stellt sich zur Wiederwahl. Der Verein bestätigt einstimmig.

Fredy dankt an dieser Stelle dem Vorstand, vor allem Heiri für die Übernahme des Präsidentenamtes, was vom Verein mit Applaus quittiert wird. 

Rückwirkend dankt Fredy auch Rolf Hochstrasser, wiederum Applaus.

Heiri lobt Konrad Wüthrich für die super Proben und was er für uns macht (Spezialproben). Der Verein bestätigt den Dirigenten in seinem Amt einstimmig

Der Vizedirigent stellt sich zur Wiederwahl. Der Verein bestätigt einstimmig.

Rechnungsrevisoren:

Roger Frei hat das Amt 3 mal wahrgenommen und scheidet nun definitiv aus.

Fritz Holliger bleibt noch ein weiteres Jahr im Amt.
Als neuer Revisor stellt sich Ruedi Fricker zur Verfügung
Er wird vom Verein einstimmig gewählt
Musikkommission:

· Röbi Joho

· Konrad Wüthrich

· Beat Frei

· Markus Frei

· Fredy Hagmann

stellen sich zur Wiederwahl
Der Verein bestätigt einstimmig.

9 Besoldungen
Dirigent 600 CHF pro Monat, Sozialleistungen werden vom Verein getragen
Vizedirigent 200 CHF pro Jahr, er möchte nicht mehr über eine Erhöhung diskutieren.
Vorstandsmitglieder 70 CHF pro Jahr, Verein bestätigt einstimmig.
Jungbläserleiter: Franz erklärt, dass seine Tätigkeit als Jungbläserleiter mit der Aufnahme der Jungen im Verein beendet ist. Falls die Jungen ein Problem haben können sie jederzeit unentgeltlich zu ihm kommen.

10 Ehrungen
83 Zusammenkünfte im Jahr 2002
	Anja Meier
	78

	Hugo Richner
	78

	Mani Sutter
	78

	Eugen Buchser
	76

	Max Joho
	76

	Heiri Nägeli
	75

	Beat Frei
	73


11 Jahresprogramm
	22.03.
	Maskenball
	OK

	13.04.
	Palmsonntag
	OK (nicht in der Kirche spielen)

	27.04.
	Eierauflesen
	OK (vom Schulhaus mit Marschmusik, Konzert vor Anlikers Haus) Der Gemeinderat hat die Behörde von Auenstein D am 26./27.4. eingeladen und möchte die Beziehungen aller Vereine der beiden Gemeinden aufbauen

	10. – 11.05.
	Trainingsweekend
	Inkl. Familien wegen Muttertag.

Bernheim am Schluchsee im Schwarzwald: Relativ nahe und günstig, viele Aktivitäten nebst dem Musik machen möglich.

Trainingsweekend durchführen: der Verein nimmt einstimmig an.

Beim Datum muss ein Stichentscheid herbeigeführt werden.

Organisation durch Hans Conrad

	01.06.
	Kant. Musikfest Brugg
	Anreise mit privaten PWs. Der Verein stimmt darüber ab, ob die CHF 58 für die Festkarte vom Verein übernommen werden sollen und stimmt diesem einstimmig zu.

	21.06.
	Helferfest
	Im Schützenhaus

	27. – 29.06.
	Jugendfest Veltheim
	Noch keine näheren Infos erhalten

	01.08.
	Nationalfeiertag
	Organisator wird noch gesucht

	10.08.
	Rebfest
	OK, (Gottesdienst, anschliessend Ständli)

	06.09.
	Kreisgesangfest
	Kleines Ständchen in der Turnhalle. Verein nimmt dies einstimmig an.

	13. – 14.09.
	Musikreise
	Soll eine Musikreise durchgeführt werden?

Dafür: 17; Dagegen: 2; Enthaltungen: 3

Datum wird vom Verein einstimmig angenommen

	19.10.
	Veteranentagung
	OK

	29.11.
	Musikabend
	Datum wird vom Verein einstimmig angenommen

	06.12.
	Delegiertenversammlung STV
	Noch keine näheren Infos

	13.12.
	Delegiertenversammlung AMV
	OK

	10.01.
	Musikhock
	OK

	30.01.
	GV
	OK

	19. – 20.06.
	Besuch in Auenstein D
	


Der Verein stimmt dem überarbeiteten Jahresprogramm einstimmig zu.
12 Verschiedenes:

Maskenball

Heinz orientiert die Mitglider:

Der 10. Maskenball steht unter dem Motto „mer gänd alles“

Der Sicherheitsaufwand wurde massiv aufgestockt: 33 Mann, koordiniert durch eine Einsatzzentrale. Und dies obwohl im letzten Jahr keine negativen Meldungen an den Gemeinderat oder an Heinz eingingen.

Normalerweise kritische Parteien wurden von Heinz interviewt aber auch daraus folgten keine Beschwerden.

Eine Reinigungstruppe begann um 6 Uhr morgens mit dem Aufräumen. Bei den Nachreinigungen wurde festgestellt, dass die Konfetti nicht weggehen. Daher musste Lüpold für  CHF 126.00 bestellt werden.

Auf Grund der guten Erfahrungen werden dieses Jahr gewisse Einrichtungen beibehalten:
· Sicherheitsdispositiv

· Garderobe

· Kassenhäuschen

· Reinigungstruppe

· Nachreinigung (Dank an die „Pensionierten“ im Verein) (Auch wenn man vieles mitputzt sollte man bedenken, dass sich der Abwart voll hinter uns stellt).
Geplanter Ablauf: 
Einrichten am Donnerstag 20h15, Freitag 19h00 und Samstag (morgens Bänke in Gansingen holen, ab 9h00 einrichten, um 15h00 fertig).

Am Maskenball: 19h00 Verein anwesend, 19h30 Türöffnungen

21h30 Mägichlöpfer, 23h00 Schpriesse Riisser; 24h00 Maskenprämierung; 01h00 Heuröpfel

Strassenreinigung

Um 15h00 aufräumen (Konzentration auf oberen Stock, unteren Stock zurückstellen für Montag)

Vortruppe für den Trockenplatz

Fredi: Planung auch für das Aufräumen um an Effizienz zu gewinnen.

Rolf: 15h00 ist ok, da es einige Leute gibt, welche froh sind um etwas Ruhe vorher.

Beppo: Grössere Behälter für den Abfall

Bänke nach Gansigen zurück.

Jeannette kann leider nicht mehr in diesem Umfang mithelfen (nicht mehr im OK, nicht mehr Bierschwemme, nicht mehr Einteilung). Ruedi Fricker übernimmt die Bierschwemme.
Heinz wollte Jeannette ein Präsent übergeben, da sie leider krank ist, sagt uns Heinz was im Päckchen ist: Single Malt Whiskey.

Werbung wie gehabt, Ämter sind bekannt.

Beschaffung neuer Instrumente
Röbi Joho informiert über den Status:

2 neue Posaunen (Martin und Franz. Lieferant Wüst)

2 Kesselpauken (Glanzmann)

2 Cornet für die Jungbläser (noch nicht im Einsatz) (Fankhauser)

2 Baritone bestellt (Heinz und Eugen, 3 – 4 Monate Lieferfrist, wieder gleiche Marke aber anderer Aufbau der Ventile. Lieferant: Inderbinen)

Speisung der Reisekasse

5000 CHF überweisen. Verein nimmt einstimmig an.
Passivmitglieder:

Röbi Meier: Man sollte wieder Werbung für Passivmitglieder machen.

Ist im Vorstand auf der Traktandenliste.

Hugo erwähnt, dass er positives Feedback erhalten hat bezüglich Neujahrskärtchen. Wir seien der einzige Verein, der dies macht.

Werkzeugkisten:

Fredi: Sind diese noch brauchbar? Sollte man Akkuschrauber anschaffen?

Beat hat Verbrauchsmaterial aufgefüllt, nur 3 Gegenstände fehlen. Akkuschrauber werden von den Mitgliedern mitgebracht.

Hugo soll dies mit Beat anschauen und auf Spesen kaufen, was benötigt wird.

Absenzenmeldungen:

Damit nichts vergessen geht: An Heiri einen Zettel geben oder ein Mail schicken.

Adresslisten:

Änderungen an Daniela

Notenständer:

Man hat noch genügend in Reserve. Defekte Notenständer sofort melden.

Tanja Hochstrasser:

Wird auf der Homepage der Englischen Brassband Bream Band erwähnt:

http://www.breamsilverband.btinternet.co.uk/news.html
E-mail Adresse: tanjaengland@aol.uk

Festwirtschaft:

Jeannette Fricker möchte diese ebenfalls nicht mehr durchführen. Heiri wird in den nächsten Wochen einen Nachfolger suchen.

Spezialproben:

Beat wird sich erkundigen ob man einen weiteren Schlüssel für den Dirigenten besorgen könnte.

Schlusswort des Dirigenten
Koni bittet die Mitglieder, zu Hause zu üben. Nächste Woche haben die Solo Cornets Spezialprobe. Er möchte, dass alle sich bei ihm melden, die seinen Probe-Stil nicht mögen und entschuldigt sich, wenn er mal etwas lauter war, aber er meint es nicht persönlich. Koni ist zufrieden mit dem Fortschritt. 
Der Dirigent wird einen Probeplan bis zum Kantonalen erstellen. Während seinen zwei Wochen Ferien im März wird Röbi die Proben übernehmen.
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